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Allgemeine Gottesdienstordnung

Krankenkommunion
Wer aus gesundheitlichen Gründen die Eucharistiefeier nicht mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag: 19.00 Uhr Messe

Samstag: 17.30 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt

Regelmässige Gottesdienste
Dienstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe

Freitag:  08.10 Uhr Schulmesse

Samstag: 19.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Sonntag:  10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag:  18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund

Regelmässige Gottesdienste
Mittwoch: 08.15 Uhr Schulmesse

Donnerstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe

Mo, Mi und Fr: 18.00 Uhr Andacht/
  Rosenkranz

Samstag: 19.00 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt)

Sonntag: 10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Gampinen  (Letzter Montag und 2. Don-
 nerstag im Monat 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit

Samstag: 18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag: 08.10 Uhr Schulmesse

Samstag: 17.30 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)



Pfingsten – dem inneren Feuer nachspüren

Pfingsten wird 50 Tage nach Ostern gefeiert, daher auch der 
griechische Name pentecoste wie «der fünfzigste Tag».  Pfingsten 
ist neben Weihnachten und Ostern das dritte grosse Fest im 
 Kirchenjahr.

In der Apostelgeschichte wird erzählt, dass sich die JüngerInnen 
von Jesus in Jerusalem trafen, als das «Pfingstwunder» geschah: 
«Da entstand auf einmal vom Himmel her ein Brausen, wie wenn 
ein heftiger Sturm daher fährt, und erfüllte das ganze Haus, in 
dem sie sassen; und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, 
die sich zerteilten, und auf jeden von ihnen liess eine sich nieder. 
Und sie wurden alle erfüllt von heiligem Geist und begannen, in 
 fremden Sprachen zu reden, wie der Geist es ihnen eingab.»

Die Jünger und Jüngerinnen waren auf einmal in der Lage, andere 
Sprachen zu sprechen und zu verstehen. In ihnen wirkte eine un-

sichtbare Kraft, die Heilige Geistkraft. Diese ermutigte und befähigte sie, die frohe  Botschaft 
in die Welt zu tragen und den Glauben an Jesus Christus zu verbreiten.

Zum Pfingstfest passt gut das geflügel-
te Wort vom «feu sacré», dem Heiligen 
Feuer. Heutzutage wird nicht selten über 
Sportmannschaften gesagt, sie hätten 
das «feu sacré». Zurück geht es aber auf 
das Bild der Zungen wie von Feuer, die 
kamen über die JüngerInnen und erfüllten 
sie mit positiven Energien, Leidenschaft 
und Begeisterung. Diese Feuerzungen sind Zeichen für das Anbrechen des Reiches Gottes. 
In der Apostelschichte wird somit ein Bogen geschlagen weit an den Anfang der biblischen 
Geschichten.

Gott erschien Mose im brennenden Dornbusch und offenbarte ihm und dem Volk Isra-
el  seinen Namen JAHWE. Das Pfingstwunder dehnt diese Verheissung Gottes nun auf 
alle Völker aus. Der Heilige Geist, das innere Feuer, brennt in den Herzen derer, die Gott 
 vertrauen, Jesus nachfolgen und Teil der christlichen Gemeinschaft werden.

Pfingsten will in uns die Flamme des Glaubens zum Brennen bringen. Dieses geisterfüllte 
Fest will, dass wir dieses Feuer nicht für uns behalten, sondern dass wir es weitergeben und 
andere damit anstecken. «In dir muss brennen, was du in anderen entzünden willst», soll der 
heilige Augustinus es ausgedrückt haben. Lasst uns gemeinsam brennen! Be-geist-ernde 
Pfingsten wünsche ich uns allen!

Pfarrer Daniel Noti



Rückblick auf die schönen Erstkommunionfeiern
An den Sonntagen des 27. April und 4. 
Mai durften insgesamt 28 Kinder aus 
den Pfarreien Leuk-Stadt und Susten 
zum ersten Mal zum Tisch des Herrn 
gehen und den Leib und das Blut 
Christi empfangen. Die Erstkommu-
nionfeiern wurden von den Kindern 
mitgestaltet und von den Kirchenchö-
ren musikalisch umrahmt. Beim Apéro 
spielten jeweils die Musikvereine auf. 
Vielen Dank dafür!

Die diesjährige Erstkommunion stand 
unter dem Thema «mit Jesus an einem 
Tisch».

Tische spielen in unserem Leben eine 
wichtige Rolle. Ein Tisch begleitet uns 
im Alltag wie zuhause, in der Schule 
oder beim Arbeitsplatz, aber auch bei 
festlichen Anlässen wie Geburtstags-, 
Hochzeits- oder Erstkommunionfei-
ern. Ja, um den Tisch dreht sich unser 
 Leben!

Auch die Bibel kennt viele Geschich-
ten, welche an einem Tisch spielen. 
Besonders von Jesus wird erzählt, 
dass er sich oft zu Tisch gesetzt hat: 
mit dem Zöllner Zachäus, mit Maria 
und Martha oder mit seinen Jüngern 
beim letzten Abendmahl. Jesus will 
uns an seinem heiligen Tisch, dem Al-
tar, stärken, mit seinem Wort und mit 
seinem Brot.

Wir wünschen allen Kindern 
und auch deren Familien von 
ganzem Herzen, dass sie die-
sen Tag niemals vergessen. 
Allen Beteiligten einen gros-
sen Dank, welche mitgeholfen 
haben, dass dieser Tag für die 
Kinder zu einem ganz beson-
deren Erlebnis geworden ist! 
VERGELT’S GOTT!

«Dem vergangenen Dank, dem kommenden Ja.»

MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS



Muttertag – man muss Mama mögen!
Traditionell ist der zweite Sonntag im Mai der Muttertag. Aus diesem 
Anlass schliessen wir alle Mütter, Grossmütter und Urgrossmütter 
besonders in der Messe in das Gebet ein. Ihre Liebe und Fürsorge 
ist ein Geschenk nicht nur für Kinder und Enkel, sondern für alle, 
denn dadurch zeigen sie uns auch, wie Gott zu den Menschen ist: 
Er ist immer da, geht mit, ermuntert, begleitet, verzeiht, hilft... Sol-
che Menschen können wir nicht genug unter uns haben. Deshalb 
danken wir ihnen am Muttertag und stellen sie unter den Segen Got-
tes. In Erschmatt haben die Kinder und Jugendlichen den Gottes-
dienst mitgestaltet und damit allen Müttern und auch den andern 
eine grosse Freude bereitet.

Firmung in der Pfarreien Region Leuk
Die Bezeichnung «Firmung» stammt vom lateinischen Wort 
«firmare» und heisst übersetzt «Bestärkung», «Bekräftigung». 
Nachdem die Eltern bei der Taufe für sie entschieden haben, 
den Lebensweg als Christ zu gehen, sagen nun die Jugend-
lichen selbst JA zu diesem Weg– möchten sich vom Heiligen 
Geist prägen lassen. Ja, die Firmung ist wie ein Prägestem-
pel, was so viel bedeutet wie: du gehörst zu Gott! Sein Geist 
soll Dich prägen. Wie ein Kompass will der göttliche Geist die 
Jugendlichen auf ihrem Weg begleiten und ihnen helfen, ihre 
Lebenswege zu gehen. Die Firmung spendet in diesem Jahr 
der Generalvikar Richard Lehner. Dabei dürfen 62 Jugendliche 
aus unserer Region das Sakrament des Heiligen Geistes emp-

fangen. Vergessen wir dabei nicht: Die Pfarreiangehörigen werden auch wie «mitgefirmt». Denn der 
Heilige Geist kommt auch zu ihnen. Wir wünschen den Firmanden Gottes Segen und einen wunder-
schönen Tag der Firmung!

Fronleichnam – ein öffentliches Glaubensbekenntnis
Die Prozession zu Fronleichnam zeigt, woran wir glau-
ben, sie ist ein öffentliches Glaubensbekenntnis. Herz-
liche Einladung, den Segen in das ganze Dorf, in alle 
Himmelsrichtungen zu bringen. Zehn Tage nach Pfings-
ten bringen öffentlich ihren Glauben zum Ausdruck, dass 
Gott in Brot und Wein mitten unter ihnen ist. Als sicht-
bares Zeichen wird eine Monstranz mit einer geweihten 
Hostie in feierlicher Prozession durch die Strassen ge-
tragen. Fronleichnam ist das «Hochfest des Leibes und 
Blutes Jesu Christi». Bei den Prozessionen streuen Kin-
der traditionell Blumen auf den Weg und die Erstkom-
munionkinder tragen noch einmal ihre festlichen Gewän-
der. Die Ausprägung des Fronleichnamsfestes mit seinen 
Prozessionen und Segnungen von zwei oder drei im Freien aufgestellten Altären hat seinen Ursprung 
im Bedürfnis der Menschen, den «Himmel» auf Erden «sichtbar» zu machen. Mit dem Fronleichnams-
fest wird auch deutlich, dass der Glaube nicht ins stille Kämmerlein gehört, sondern seinen Platz in 
der Öffentlichkeit hat.



Kapellenfest in Brentschen  
zu Ehren der heiligen Joachim 
und Anna

«Jedi Kapella het eismal im Jahr äs 
Fäscht» – dieses alte Sprichwort nehmen wir 
uns als Pfarreien Region fest zu Herzen und fei-
ern in jeder Kapelle mindestens einmal im Jahr 
einen Gottesdienst. In den vergangenen Jahren 
wurde jeweils Anfang August das Brentschen-
fest mit einer Alpmesse von der MG Enzian Er-
schmatt durchgeführt. Dieses findet nun nicht 
mehr statt, so wird am Sonntag, den 22. Juni, 
um 10.00 Uhr ein schöner Alpgottesdienst zu 
Ehren der heiligen Joachim und Anna gefeiert, 
der musikalisch vom Kirchenchor mitgestal-
tet wird! Anschliessend sind alle von fern und 
nah zu einem Apéro eingeladen!

Fastenopfer Schulkinder

Die Schulkinder der Primarschulen Leuk/Sus-
ten und Sonnenberge haben Geld gesammelt 
für das Fastenopfer:

• Schule Sonnenberge Fr.  287.65
• Primarschulen Leuk/Susten Fr. 2 172.05

Im Namen der Pfarreien Region Leuk ein herz-
liches Vergelt’s Gott!

Anlässe  
des Frauenbundes Leuk-Susten
www.frauenbundleuksusten.ch

• 04. Juni 2025 14.00 Uhr 
Kreis junger Mütter: 
Abschluss Spielplatz

• 10. Juni 2025 19.00 Uhr 
Messe zum Abschluss 
des Vereinsjahres 
in der Kirche in Susten

  20.00 Uhr 
Generalversammlung  
mit Apéro 
im SOSTA (Foyer)

Anlass  
des Messdienervereins

• 14. Juni
 Abschlussfest im Pfyngut

Blauringlager
Das alljährliche Blauringlager findet in der ers-
ten Woche der Sommerferien vom 28. Juni– 
5. Juli 2025 statt. Wir wünschen den Blauring-
mädchen ein frohes und geselliges Beisam-
mensein in Saas-Grund.

Glückselig bist du, Maria,
denn durch dich sind
die Geheimnisse und Rätsel gelöst,
welche die Propheten verkündet 
haben.

Baläus



Pfarrei Leuk-Stadt

Aus dem Pfarreileben

Neues Sakristanenteam  
in der Pfarrei Leuk-Stadt
Beim Erstkommuniongottesdienst am Sonn-
tag, den 27. April, haben wir unseren Sakristan 
Marc de Waele verabschiedet. Im Namen der 
Pfarrei St. Stephan Leuk-Stadt danken wir ihm 
für seine geleisteten Dienste in den vergange-
nen Jahren und wünschen ihm alles Gute und 
Gottes Segen für die Zukunft!

Wir freuen uns, dass es gelun-
gen ist, drei neue Sakristane für 
unsere Pfarrkirche St. Stephan 
zu finden: Sandra Lochmatter, 
Hans-Rudolf Kuonen und Is-
mael Kuonen. Sie werden diese 

schöne und wichtige Aufgabe ab dem 1. Mai 
zusammen mit Andre Gottet ausüben. Dan-
ke für die Bereitschaft, den Sakristanendienst 
zu übernehmen. Viel Freude und Begeisterung 
wünschen wir Ihnen dabei!

AHV-Mittagessen und 
Spielnachmittag
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich am 
10. Juni 2025 zum gemeinsamen Mittages-
sen im Restaurant Krone in Leuk-Stadt mit an-
schliessendem Spielnachmittag. Viel Spass!

Opfer und Gaben April 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei 235.95
Opfer für die Pfarrkirche 335.55
Kerzenopfer 389.45
Opferstöcke 303.50
Gute Werke 121.10
Beerdigung 719.65
Opfer für die Renovation  
der Westfassade 123.75
Opfer für die Lautsprecheranlage 564.35
Opfer für die Christen im Heiligen Land 211.30
Fastenopfer der Schweizer Katholiken 768.55

Thel-Kapelle
Opfer und Gaben 256.55
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Mai 2025
31. Sa. 15.00 Firmung in Susten

Juni 2025
  1. So.  FIRMUNG
  09.30 Besammlung  

vor dem Rathaus
  09.50 Feierlicher Einzug
  10.00 Firmungsmesse 

mitgestaltet von den 
Firmlingen und dem

   Kirchenchor
   Opfer für das Bistum
   Siebter Ostersonntag
   Nach der Messe Aperitif 

vor der Kirche

  3. Di. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe

  4. Mi. 14.00 Kreis junger Mütter:  
Abschluss Spielplatz

  6. Fr. 08.10 Schulmesse
   Dankgottesdienst Firmung
   Herz-Jesu-Freitag

  7. Sa. 19.00 Messe zu Pfingsten
   Stiftmesse Anna, Ferdinand 

und Norbert Pellanda;  
Alfred und Olga Bregy-
Hischier; Rolf und Irma 
Widmer-Schmidt

   Gedächtnismesse Serafine, 
Benjamin und Patricia Seewer

   Opfer für die Arbeit  
zu kirchlichen Diensten  
im Bistum

   Es singt der Kirchenchor 

08. So. 10.30 Messe zu Pfingsten 
in Susten



10. Di. 12.00 Mittagessen der Senioren  
und Seniorinnen  
mit anschliessendem 
Spielnachmittag 
im Restaurant Krone

  18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe
   Gedächtnismesse Margrith 

Felix, Berto Haenni, Katharina
   Scherrer, Carlo Zumstein  

und Ruth Indermitte

11. Mi. 17.30 Bibel-Teilen in der Kapelle 
Altersheim Ringacker  
Leuk-Stadt

13. Fr. 08.10 Schulmesse
   Antonius von Padua

14. Sa. 19.00 Messe in Susten

15. So. 10.30 Messe
   Stiftmesse Walter Sewer; 

Rosemarie und Emil 
Zumstein-Mathieu;  
Regina Mathieu

   Opfer für die Belange  
der Pfarrei

   Es singt der Kirchenchor
   Dreifaltigkeitssonntag

16. Mo.  Thelfest: Messen um  
07.00 und 09.00 Uhr im Thel

17. Di. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe
   Gedächtnismesse Walter, 

Eugenia und Egon 
Vonschallen

19. Do.  Fronleichnamsfest
  09.00 Hochamt zum Fest des 

Leibes und Blutes Christi 
Anschliessend Prozession 
Opfer für die 
Lautsprecheranlage

   Es singt der Kirchenchor

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

20. Fr. 08.10 Schulmesse

21. Sa. 19.00 Messe
   Stiftmesse Edmund  

und Irma Andenmatten; 
Hieronymus Grand;  
Maurus Grand

   Gedächtnismesse Gustav, 
Paul und Albert Grand; 
Miranda Kippel-

   Grand; für Arme Seelen
   Papstopfer/Peterspfennig

22. So. 10.30 Aussendungsgottesdienst 
Blauring in Susten

   12. Sonntag im Jahreskreis

24. Di. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe
   Geburt Johannes  

des Täufers

27. Fr. 14.30 Messe zum Schulschluss  
der OS Leuk

   Heiligstes Herz Jesu

28. Sa. 19.00 Messe in Susten

29. So. 10.30 Messe
   Stiftmesse Thekla Kuonen; 

Rosmarie Köppel-Matter
   Opfer für die Renovation 

Westfassade
   Petrus und Paulus

Maria ist die Frau, 
die ganz alltägliche
und gewöhnliche Dinge
in heiliger Verbundenheit
mit ihrem Sohn getan hat.
Das, was wir auch tun sollten.

Papst Johannes Paul I.



Pfarrei Susten-Leukergrund

Aus dem Pfarreileben

Taufe
In die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen 
wurde:

1. Leon Brogle, des Philippe und der 
Alexandra Brogle geb. Stutz,

 am 2. Mai 2025, wohnhaft in Susten

2. Aurora Kuonen, des Fabian und der 
Janine Kuonen geb. Bilgischer,

 am 11. Mai 2025, wohnhaft in Susten

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt das 
Glück einen Namen.

Ehe
In der Kapelle Gampinen das Ja-Wort gegeben 
haben sich:

1. Sylvan Kuonen und Nathalie Diane 
Köppel, am 16. Februar 2025, wohnhaft 
 in Susten

Vom ich zum du zum wir – Gottes Segen auf 
dem gemeinsamen Lebensweg!

Beerdigung
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

6. Elsa Lötscher-Bumann, geboren am 
23. Februar 1929, gestorben am 16. April 
2025, Trauergottesdienst am 22. April 2025

Herr, schenke ihr das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihr.

Senioren
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich zu 
einem Spielnachmittag in der Cafeteria Passe-
relle in Susten um 14.00 Uhr am:

 Freitag, 13. Juni 2025

Mittagstisch für Gross und Klein
Jeweils am 2. und 4. Freitag im Monat (siehe 
Daten vom Senioren Spielnachmittag) findet 
der Mittagstisch um 11:45 Uhr für Gross und 
Klein in der Cafeteria Passerelle in Susten statt.

Eine Anmeldung ist jeweils bis Mittwoch bei 
Dieter Müller – Tel. 079 728 65 95 – erwünscht.

Erlös Suppentag
Am Palmsonntag, 13. April 2025, hat der Frau-
enbund Leuk-Susten zum Suppentag in die 
Aula Leuk eingeladen. Die Hälfte vom Erlös Fr. 
663.35 wurde an das diesjährige Fastenpro-
jekt für Laos und Fr. 663.35 an die Clownvisite 
Oberwallis gespendet.

Im Namen der Pfarrei ein herzliches Vergelt’s 
Gott an alle, die zu diesem positiven Ergebnis 
beigetragen haben!

Opfer und Gaben 
April 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei 490.20
Kerzenopfer Pfarrkirche 769.80
Opfer Kapelle Gampinen 280.35
Opfer Pater Grand 425.15
Opfer für den Kirchsaal 149.90
Grosse Kerzen 80.00
Beerdigung 383.75
Opfer für den Kinderchor 542.75
Opfer für die Christen im Heiligen Land 435.40
Fastenopfer der Schweizer Katholiken 762.00

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!



Pfarreikalender

Mai 2025

31. Sa.  FIRMUNG
  14.30 Besammlung 

vor dem Schulhaus
  14.50 Feierlicher Einzug
  15.00 Firmungsmesse 

mitgestaltet von den 
Firmlingen und dem 
Kirchenchor

   Opfer für das Bistum
   Siebter Ostersonntag
   Nach der Messe Aperitif  

vor der Kirche

Juni 2025

  1. So. 10.00 Firmung in Leuk-Stadt

  4. Mi. 08.15 Schulmesse
  14.00 Kreis junger Mütter:  

Abschluss Spielplatz

  5. Do. 18.30 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe

  19.00 Stiftmesse Anna Sewer 
Gedächtnismesse für Arme 
Seelen; Vitus, Lydia und 
Hermann Bayard  
und Fernanda Venetz

   mit anschliessendem 
eucharistischem Segen

   Opfer Pater Grand
   Bonifatius

  6. Fr. 18.00 Rosenkranz
   Herz-Jesu-Freitag

  7. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt  
zu Pfingsten 

  8. So.  PFINGSTEN
  10.30 Messe 

Gedächtnismesse Anton  
und Irmgard Schnyder-Ruff;

   Martin Ming-Seewer und 
Familien Seewer und Ming 
Opfer für die Arbeit  
zu kirchlichen Diensten  
im Bistum

   Es singt der Kirchenchor

10. Di. 19.00 Messe zum Abschluss des 
Vereinsjahres Frauenbund 
Leuk-Susten: 

   Gedächtnismesse  
für die Verstorbenen  
des Frauenbundes

  20.00 Generalversammlung mit 
Apéro, Foyer Sosta

11. Mi. 08.15 Schulmesse
   Barnabas

12. Do. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe in Gampinen
   Gedächtnismesse Aloisia 

Bovet-Meichtry und Albert 
Sewer und Alain Bovet; 
Edelbert Grand

13. Fr. 11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

  14.00 Seniorenspielnachmittag  
in der Cafeteria Passerelle  
in Susten

  18.00 Rosenkranz

14. Sa. 19.00 Messe 
Stiftmesse Vitus, Lydia  
und Hermann Bayard; 

   Josef und Hildegard Carmen 
Wohlhauser-Sewer 
Gedächtnismesse Otto und 
Leonie Theler-Heynen;  
Tony Ruff; Oskar, Anna und 
Johann Walther, Theodor  
und Paulina Biderbost; Rudolf 
und Margrith Hermann-Metry; 
Erwin Hermann-Ming; Franz 
und Thérèse Locher-
Leiggener und Sohn Odilo 
und Gabriel und Aldo 
Rigert-Locher; Leo Dirren

   Opfer für den Kirchsaal



15. So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt
   Dreifaltigkeitssonntag

16. Mo.  Thelfest: Messen um  
07.00 und 09.00 Uhr im Thel

18. Mi. 08.15 Schulmesse

19. Do.  Fronleichnamsfest
  10.00 Hochamt zum Fest des 

Leibes und Blutes Christi 
Anschliessend Prozession 
Opfer für die Belange der 
Pfarrei

   Es singt der Kirchenchor

20. Fr. 18.00 Rosenkranz

21. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt 

22. So. 10.30 Aussendungsgottesdienst 
Blauring 
Stiftmesse Ernst und Paula 
Marx; Meinrad und Margrith 
Hugo; Otto und Agnes 
Metry-Imboden 
Gedächtnismesse Fredy 
Imboden 
Papstopfer / Peterspfennig

   12. Sonntag im Jahreskreis

25. Mi. 08.15 Schulmesse
   Seniorenausflug  

nach Oberems

26. Do. 18.30 Rosenkranz für kirchliche 
Berufe

  19.00 Stiftmesse Martin und Balbina 
Kamber; Martha Pfaffen-Willa 

Gedächtnismesse Emil, Oliva 
und Marie-Madlen Grand; 
Erna Julier-

   Brunner; Erwin Grand-
Kalbermatten

27. Fr. 10.30 Messe zum Schulschluss der 
Primarschulen Leuk/Susten

  18.00 Rosenkranz
   Heiligstes Herz Jesu

28. Sa. 19.00 Messe
   Stiftmesse Aldo Lötscher 

Gedächtnismesse Camille 
Kuonen und Bertha Kuonen 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei

   Unbeflecktes Herz Mariä

29. So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt
   Dreifaltigkeitssonntag

30. Mo. 19.00 Messe in Gampinen
   Gedächtnismesse 

Geschwister Meichtry Hans, 
Franz und Aloisia,

   Rosemarie Rappo-Bovet

Famille
Claude Masserey 

et filles

Fournitures liturgiques
Cierges – Bougies – Lumignons

Ch. St-Hubert 13 – 1950 Sion
Telefon 027 322 55 32

Natel 79 628 19 63
Fax 027 323 63 62

famillemasserey@gmail.com
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Opfer und Gaben der Pfarrei 
Guttet-Feschel April 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei 499.55
Fastenaktion 2025 301.90
Marienkapelle 159.40
Opfer für die Christen im Heiligen Land 128.40
Fastenopfer der Schweizer Katholiken 196.75
Beerdigungsopfer 184.85

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Erschmatt April 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei 133.—
Opfer für die Kirchenfassade 186.75
Opfer für den Blumenschmuck 212.—
Opfer für die Christen  
im Heiligen Land 200.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Mai 2025

31.  Sa.  Firmung in Guttet-Feschel
  09.40 Besammlung beim Konsum
  09.50 Feierlicher Einzug
  10.00 Firmungsmesse 

mitgestaltet von den 
Firmlingen aus Erschmatt 
und Guttet-Feschel und den 
beiden Kirchenchören, der 
MG Enzian und dem TPV 
Guttet-Feschel

   Opfer für das Bistum
   Nach der Messe Aperitif vor 

der Kirche

  17.30 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Johanna  
Tscherry-Schnyder

   Gedächtnismesse Jakob 
Tscherry 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei

Aus dem Pfarreileben

Beerdigung in Guttet-Feschel
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

2. Anna Metry-Köppel, geboren am 
  31. Dezember 1940, gestorben am 
  11. April 2025, Trauergottesdienst 
  am15. April 2025

Herr, schenke ihr das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihr.

Beerdigung in Erschmatt
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

3. Leo Schnyder-Kohlbrenner, geboren am 
13. Mai 1933, gestorben am 3. Mai 2025, 
Trauergottesdienst am 9. Mai 2025

Herr, schenke ihm das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihm.

Anlässe des 
Frauenbundes  
Erschmatt-Bratsch
• 6. Juni 2025 GV

• 14. Juni 2025 Kräuterspaziergang  
  mit Renate Köppel

Suppentag Guttet-Feschel
Der Erlös des Suppentages vom Palmsonn-
tag beläuft sich auf Fr. 900.— und geht an das 
diesjährige Fastenprojekt für Laos.

Im Namen der Pfarrei ein herzliches Vergelt’s 
Gott für die grosszügige Unterstützung.

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel



Juni 2025

  3. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel
   Dankgottesdienst Firmung
   Karl Lwanga und Gefährten

  6. Fr. 18.00 Andacht in Erschmatt 
mitgestaltet vom Frauen-  
und Mütterverein Erschmatt-
Bratsch – anschliessend GV

  7. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt  
zu Pfingsten 
Stiftmesse Franz Hugo-Doler

   Gedächtnismesse Adolf und 
Karolina Locher-Locher 
Opfer für die Ausbildung  
zu kirchlichen Diensten  
im Bistum 
Es singt der Kirchenchor

  8. So. 09.00 Messe in Guttet-Feschel  
zu Pfingsten 
Opfer für die Ausbildung  
zu kirchlichen Diensten  
im Bistum

   Es singt der Kirchenchor

  9. Mo 18.00 Andacht in Erschmatt

10. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel

13. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Gregor  
Schnyder-Schnyder

   Antonius von Padua

14. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
zum Dreifaltigkeitssonntag 
Gedächtnismesse Moritz 
Kuonen und Elias Kuonen; 
Josef und Ida Kuonen-
Schmidt; Enus und Gertrud 
Kuonen-Imboden; Bernadette 
Köppel-Steiner 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei

15. So. 09.00 Messe in Erschmatt zum 
Dreifaltigkeitssonntag 
Stiftmesse Familie Eduard-
Schnyder-Locher; Eduard 
und Monika Prumatt-Meichtry

   Gedächtnismesse Fernanda 
Grand-Marner; für Arme 
Seelen; Pfarrer Adolf Hugo 
Opfer für die Belange der 
Pfarrei

16. Mo.  Thelfest: Messen um  
07.00 und 09.00 Uhr im Thel

19. Do.  Fronleichnamsfest
  09.00 Hochamt zum Fest des 

Leibes und Blutes Christi  
in Guttet-Feschel

   Anschliessend Prozession
   Opfer für die Belange  

der Pfarrei 
Es singt der Kirchenchor

  10.00 Hochamt zum Fest des 
Leibes und Blutes Christi  
in Erschmatt

   Anschliessend Prozession
   Opfer für die 

Kirchenfassade
   Es singt der Kirchenchor

20. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
   Stiftmesse Ida Schnyder-

Meichtry; Ungenannt 
Gedächtnismesse  
für Arme Seelen

21. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
Gedächtnismesse Anton 
Kuonen; Anna und Walter 
Kuonen-Rüttimann; Robert 
Schmidt-Tscherry; Marcel 
Meichtry-Meichtry

   Papstopfer / Peterspfennig



22. So. 10.00 Messe zum Kapellenfest  
in Brentschen 
Opfer für die Kapelle

   Es singt der Kirchenchor

24. Di. 08.10 Messe in Guttet-Feschel
   Geburt Johannes  

des Täufers

26. Do. 14.00 Messe zum Schulschluss  
der Schule Sonnenberge

27. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
   Heiligstes Herz Jesu 

28. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Willy Schmidt-
Kuonen; Albinus Köppel

   Gedächtnismesse Julius  
und Lina Köppel-Treyer  
und Bernhard Kuonen;  
Josef und Emma Schmidt 
und Helen und Ulrich Kuonen 
und Belinda Oggier 
Opfer die Belange  
der Pfarrei

   Unbeflecktes Herz Mariä

29. So. 09.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Alfred und Selina 
Hugo-Schnyder; Familie 
Alexander Schnyder 
Papstopfer / Peterspfennig 
Petrus und Paulus

Bruder Meinrad Eugster
1848 –1925, Ehrwürdiger Diener Gottes

Als Mönch in der Schweizer Benediktinerabtei 
Maria Einsiedeln lebte Bruder Meinrad Eugster 
ein vor den Augen der Welt verborgenes Le 
ben. Doch jene, die ihn näher kannten, waren 
schon zu seinen Lebzeiten überzeugt: Er ist ein 
Heiliger. 
Nach seinem Heimgang am 14. Juni 1925 blieb 
er unvergessen und erhielt von Papst Johan
nes XXIII. den Titel «Ehrwürdiger Diener Got
tes». Für seine Seligsprechung bedarf es nur 
noch eines Wunders, doch schon jetzt inspi
riert er unzählige Menschen und wirkt als Für
sprecher vom Himmel aus.
Auf dieser Webseite erfahren Sie mehr über 
das Leben und die Botschaft von Bruder 
Meinrad und zum Gedenkjahr 2025 anlässlich 
seines 100. Todestages. Ebenso finden Sie 
hier Impulse zum Gebet sowie Informationen 
zum laufenden Seligsprechungsprozess. 
Die Gemeinschaft der Einsiedler Benediktiner
mönche hofft, dass diese Webseite dazu bei
tragen kann, dass das Lebens und Glau bens
zeugnis von Bruder Meinrad Eugster viele 
Men  schen inspiriert. 

https://www.brudermeinrad.ch/lebenbot
schaft/brudermeinradeugsterbegegnen

Ein Film



Bistum Sitten
Alpen-Jakobsweg

Pilgerweg 
Das Pilgern auf dem Jakobsweg hat in den letzten 30 Jah-
ren einen grossen Aufschwung erfahren. Das Ziel dieses 
Weges ist die Grabstätte des Heiligen Jakobus in Santiago 
de Compostela. Neben dem Hauptweg durch den Norden 
Spaniens führen viele Wege quer durch Europa dorthin. Ei-
ner davon ist der Alpen-Jakobsweg. Ein Teil dieses Weges 
führt von Disentis nach Saint-Maurice.

Im Pilgerführer des Alpen-Jakobsweges beschreibt Peter 
Salzmann diesen Weg zwischen der Benediktinerabtei 
Disentis und der Abtei St-Maurice der Augustinerchorherren in 13 Etappen. Der Autor schreibt dazu: 
«Eine markante Furche durchzieht die Schweizer Alpen von Ost nach West. Es ist die Rhein–Rhone-
Linie, die in ihren Quellgebieten nur durch die Reuss getrennt wird. Vom lieblichen und bewaldeten 
Vorderrheintal über den Oberalppass ins karge Urserental und über den Furkapass ins sanfte U-Tal 
des Goms sind wir im Gebirge in über 2000 m Höhe unterwegs … Den Rest sind wir im Rhonetal 
und an seinen besonnten Rebhängen – in Zivilisationsnähe – unterwegs. Sprachlich ist Abwechslung 
garantiert: Wir beginnen in der rätoromanischen Surselva, gelangen über den Oberalppass ins ehe-
malig walserdeutsche Urserental, über die Furka ins höchst alemannische Oberwallis und schliesslich 
überschreiten wir beim Pfynwald die Sprachgrenze zum Französisch.» 

Sakrallandschaft
Neben der wunderschönen Natur bietet dieser Weg eine reiche Sakrallandschaft. Sie beginnt im Klos-
ter Disentis mit einer schönen barocken Kirche. Entlang der 13 Stationen finden wir eine Fülle von 
Kapellen und Kirchen. All diese aufzuzählen, würde den Rahmen dieses Artikels sprengen. Nach der 
Über querung des Oberalppasses finden sich im Urserental Barockkirchen in Andermatt und Hospental.

Den Furkapass hinter uns gelassen, wandern wir der jungen Rhone entlang durchs Goms. In Münster 
ist in der Pfarrkirche einer der schönsten gotischen Altäre der Schweiz zu bestaunen. Die Barock-
kirche Reckingen mit dem schlafenden Pilgerapostel Jakobus und die Kapelle auf dem Ritzingerfeld 
sind gern besuchte Orte. Weiter talabwärts besuchen wir in Ernen, dem Geburtsort von Kardinal 
Schiner, die Kirche mit ihren barocken Altären.

Erwähnenswert sind weiter der Rhone entlang das Beinhaus in Naters, die gotische Wallfahrtskirche 
in Glis, die Burg- und Felsenkirche in Raron und die Stephanskirche in Leuk. In seinem Pilgerführer 
hat Peter Salzmann mit viel Kleinarbeit die schönen und besuchswerten Kirchen und Kapellen in den 
Walliser Seitentälern ins Bild gesetzt.

Von bedeutenden sakralen Gebäuden im französischen Teil beschränke ich mich ebenso auf eine 
Auswahl: In der Bischofsstadt Sitten sind die Kathedrale, die Basilika auf Valeria mit der ältesten 
spielbaren Orgel der Welt sowie die Theodulskirche mit den Ausgrabungen von Bädern aus römischer 
Zeit zu nennen. Weiter möchte ich auf die Pfarrkirche von Martinach und nicht zuletzt auf die Kloster-
kirche von Saint-Maurice mit ihrem bedeutenden Kirchenschatz hinweisen. Seit 1500 Jahren leben in 
diesem Kloster Mönche, wonach dieses das älteste ständig bewohnte Kloster nördlich der Alpen ist.

Erwähnenswert ist, dass seit 1726 in St-Maurice östlich des heutigen Bahnhofs eine Jakobskapelle 
steht. 

Pfarrer Stefan Roth, Co-Leiter Dienststelle Tourismusseelsorge



ADRESSEN UND TELEFON DER SEELSORGER

SEKRETARIAT
Meichtry Ladina Postadressen Katholisches Pfarramt St. Stephan
Willa Jeannette  Kreuzgasse 37, 3953 Leuk-Stadt
  Telefon 027 473 12 09

  Katholisches Pfarramt St. Theresia, Susten
  Friedhofstrasse 1, 3952 Susten
  Telefon 027 473 13 30

E-Mail  info@pfarreien-region-leuk.ch

Webseite  www.pfarreienregionleuk.ch

SEELSORGETEAM

Pfarrer Daniel Noti  info@pfarreien-region-leuk.ch
  Büro: 027 473 12 09 / Privat: 078 719 95 83

Vikar Sebastian Mullamangalathu  soichenm@gmail.com
  Büro: 027 473 13 30 / Privat: 079 522 05 64 

Abonnementspreis Fr. 35.– IBAN CH81 0900 0000 3039 3916 7 PC 30-393916-7

Leuk-Stadt Susten-Leukergrund Pfarrblatt Erschmatt Guttet-Feschel
Juni 2025 Juni 2025 Juni 2025 Juni 2025
100. Jahrgang 64. Jahrgang 80. Jahrgang 23. Jahrgang
Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich

Umschlag Fotos: Druckerei Aebi
Umschlag Gestaltung: Augustinuswerk, 1890 St-Maurice, Postfach 51, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Öffnungszeiten Pfarreibüros:

Susten Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Susten
Guttet-Feschel Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarreisaal Guttet-Feschel
Leuk-Stadt  Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Leuk-Stadt
Erschmatt Freitag 17.30 bis 18.30 Uhr Zimmer vis-à-vis Gemeindekanzlei


